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1. Baurecht;
Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung

Das Landratsamt Garmisch-Partenkirchen hat mit Bescheid vom 12.05.2026, Az. 31-6024- B-2026-92, den
Bauantrag von Frau Franziska Gaisreiter zur Tektur zum Neubau einer Doppelhaushälfte mit einer Gewer-
beeinheit und einer Wohneinheit mit Stellplätzen, hier: Einbau einer Dachgaube auf dem Flst. Nr. 652/5,
Gemarkung Ohlstadt, Alpspitzstraße 13 des Baugrundstückes, unter Bedingungen und Auflagen geneh-
migt.

Die Baugenehmigung und die dazugehörigen Akten können von den am Verfahren Beteiligten beim
Landratsamt Garmisch-Partenkirchen, Olympiastraße 10, 82467 Garmisch-Partenkirchen, Bauamt, zu den
Besuchszeiten Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 16.00
Uhr eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden
bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München in 80335 München
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München,
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine
Verfahrensgebühr fällig.
Die Klagefrist beginnt mit dem Tag der Zustellung. Die Zustellung gilt mit dem Tag dieser Bekanntmachung
als bewirkt.

Die Klage eines Nachbarn gegen diesen Bescheid hat nach § 212 a BauGB keine aufschiebende Wirkung.
Beim vorgenannten Verwaltungsgericht kann jedoch die Aussetzung der Vollziehung beantragt werden (§§
80 und 80a VwGO).
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Berlin–DerGold-Trainerverlor
am Ende auch noch seine Haa-
re.DashatteHansiKlein seinen
U16-Burschen zugesichert, falls
sie dieses große Turnier in Ber-
lin gewinnen würden. Und so
kam’s. In den Momenten nach
dem Finalsieg in Berlin-Moabit
packte sein Spieler Adrian
Wöhnl den Rasierer aus – und
Kleins Haare purzelten herab,
direkt vor der Eingangstür zur
Unterkunft.
Daswarnureine jener vielen,

magischenSzeneneinerunver-
gesslichenWoche. Mit 85 Frau-
enundMännern,Mädchenund
Buben hatten sich die Ober-
land-Basketballer aus Murnau,
Weilheim, Penzberg und der
Umgebung auf den Weg nach
Berlin gemacht. Vor einigen
Jahren hatten sie das große in-
ternationale Turnier entdeckt,
liebgewonnen und mittlerwei-
le zur Tradition werden lassen.
Einige Spieler und Trainer wa-
renbereits zumdrittenMalmit
dabei. „Wir haben die Kinder
gefragt, wo sie hinfahren wol-
len: Die Mehrheit hat sich fürs
Turnier entschieden“, sagt Vic-
toria Schubert-Rapp, die Orga-
nisatorin.
Überdie Jahreist imOberland

etwas zusammengewachsen.
Fünf Teams (zweimal U16
männlich, zweimal U14 männ-
lich sowie U16weiblich) gingen
unter demLabel „OberlandUn-
ited“ an den Start, der ESV Staf-

felsee selbst stellte vier weitere
Mannschaften (U13 weiblich,
U18 weiblich, U20männlich so-
wieDamen). Das Besondere am
Turnier: Alles ist ein Erlebnis.
Gespielt wird in kultigen Hal-
len, von Jugendstil bis Platten-
bau. Die Gegner kommen aus
allen Ecken der Erde, manch-
mal gar aus der Mongolei. Zu
den Finalspielen bevölkern
Hunderte lautstarker Zuschau-
erdieTurnhallen. „EintollesEr-

lebnis.“
Und auch die Ergebnisse

konnten sich sehen lassen. Die
Oberland-U16, die normaler-
weise in der Bayernliga (zweit-
höchsteKlasse) antritt, gewann
in der K.o.-Runde gleich drei
Nervenschlachten, im Finale
gegen die Hamburger NTSV
Wildcats etwamit40:39.Knapp
dran am Turniersieg war auch
die Oberland-U14 von Trainer
Sebastian Rapp. Erstmalig hat-

te sie sich in der Saison für die
Bayernliga, dieErste Ligadieser
Altersklasse, qualifiziert, dort
zwar die meisten Spiele verlo-
ren, sich aber gut entwickelt,
wie die Berlin-Fahrt zeigte.
Bronzewar „ein total geiler Ab-
schluss für das Projekt, da sind
mir fast die Tränen gekom-
men“, sagt Schubert-Rapp. Im
Halbfinale gegen den späteren
Sieger aus Lanzarote „sind die
Nervengeflattert“.

Höhepunkt aus Murnauer
Sicht war das Abschneiden des
Frauen-Teams. Die ESV-Talente
der U20 verstärkten sich mit
Victoria Schubert-Rapp, Eva
Klein und Sybille Wieden-
mann, die früher in Weilheim
Regionalliga und Bundesliga
gespielt hatten. Dieser Mix zog
insFinaleein,unterlagdorterst
einer bunt zusammengewür-
felten Spaß-Truppe samt meh-
reren aktiven Regionalliga-

Spielerinnen 31:70. Trotzdem:
„Ein absolut cooler Erfolg.“ Be-
reits auf der Heimfahrt began-
nen die Planungen für das
nächste Berlin-Abenteuer 2027.
„Wir würden total gerne wie-
der hinfahren“, sagt Schubert-
Rapp. Allerdings nur mit
schlagkräftigen Teams, wie sie
festgestellt haben. Zu viele Nie-
derlagen bei einem solch gro-
ßen Wettkampf schlagen auf
dieLaune. ANDREAS MAYR

Eine Glatze für Gold
BASKETBALL Oberland United feiert Erfolge in Berlin-Moabit – Trainer löst Wette ein

Hatten Spaß in Berlin und waren auch noch erfolgreich: Die Oberland-Basketballer aus Murnau, Weilheim, Penzberg und der Umgebung. PRIVAT

Bad Kohlgrub – Gleich zwei
Stockwettbewerbe zeitgleich
hat der EC Bad Kohlgrub kürz-
lich am SportzentrumErle aus-
gerichtet. ElfMannschaften be-
teiligten sich am internationa-
lenDuo-Herren-Turnier.DieBe-
sonderheit: Es spielen nur zwei
Spieler pro Team anstelle von
vier – dafür aber jeder Sportler
mit zwei Stöcken. Nach dem
gleichen Prinzip fand parallel

das internationale Duo-Mixed-
Turnier statt, bei dem ebenfalls
elf Mannschaften, bestehend
aus einer Frau und einem
Mann,umdenSiegkämpften.
Die Turniere, die wieder von

vielen fleißigen Bad Kohlgru-
ber Händen auf die Beine ge-
stellt wurden, lockten sogar
fünfMannschaftenausdembe-
nachbarten Österreich an.
Spannend wurde es beim Duo-

Herren-Turnier: Dort belegten
nachPunktengleichvierMann-
schaften den dritten Platz. Auf-
grund der besseren Stocknote
wurde dieser letztlich dem EC
Schwangauzugesprochen.Den
zweiten Rang belegte die erste
Mannschaft des SV Hohen-
furch. Den Sieg schnappten
sich mit nur einer Niederlage
die Auswahl 400 um Dominic
ErhardtundMichaelWurmser.

Das Duo-Mixed-Turnier wur-
de in einer besonders spannen-
denVariantemit zweiGruppen
und anschließender Finalrun-
de ausgetragen. Der EC
Schwangau mit den Spielern
Magdalena Heim und Marc
Waldmann triumphierte, da-
hinter landete die Auswahl 201/
303.DasStockerl komplettierte
die Heimmannschaft des EC
BadKohlgrub. je

Erfolgreiches Heimspiel
EC Bad Kohlgrub richtet internationale Turniere aus und holt selbst Rang drei

Hatten ein gelungenes Turnier: die Siegerteams sowie der
Schiedsrichter. PRIVAT


